
Anwenderbericht

Computergestützter Unterricht 
in vernetzten Schulungsräumen
Netop wird  Standardlösung für Klassenraum-Management 
in den Schulen der Stadt Münster

Netop Preferred Partner ditpro und der kommunale IT-Dienstleister citeq 
starten flexiblen, kostensparenden Einsatz der Software in Münsteraner Schulen

www.ditpro.de



Das Projekt ist Teil der Umsetzung des 
Medienentwicklungsplanes der Stadt, 
der das Ziel verfolgt, an den städtischen 
Schulen neue Lehr- und Lernmethoden 
durch den Einsatz moderner IT-Techno-
logie zu entwickeln und einzuführen. 
Eingeführt und betrieben wird die 
Netop-Lösung durch die citeq, einer 
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung der 
Stadt Münster, die als IT-Dienstleister für 
Kommunalverwaltungen Beschaffungs-
dienste, Beratung, Projektmanagement 
und Support erbringt. Für den Sofware-
einsatz stattet der Netop Preferred 
Partner ditpro die Schulen flexibel und 
kostensparend mit einer einfach bedien-
baren Klassenraum-Management-
Lösung aus.

Flexibles und erweiterbares 
Lizenzmodell

Das Besondere an dieser Vereinbarung 
besteht darin, dass eine spezielle NOLP 
(Netop Open-License Programm)-Lizenz 
für die citeq erstellt wurde: Im Kern ist 
es ein erweiterbares Lizenzmodell mit 
Festpreisen für die Schulen, was dem 
IT-Dienstleister erlaubt, bei der Ausstat-
tung der Schulen entsprechend flexibel 
zu agieren. Generell lassen sich beide 
Klassenraum-Management-Lösungen 
von Netop, School bzw. Vision, auf diese 
Weise beziehen.

Lehrer und Dozenten können mit Netop Vision den Klassenraum von einer einfach bedienbaren Konsole 
komplett steuern

Hohe Flexibilität 
und Kostenkontrolle

Die wirtschaftlichen Vorteile der Netop-
Lösung – ein hohes Maß an Flexibilität 
und Kostenkontrolle – zeigen sich glei-
chermaßen und in mehrfacher Hinsicht 
für den IT-Dienstleister, die Schulen und 
die Kommune. Für den IT-Dienstleister 
bedeutet dies, dass er die Netop-Lösung 
allen Schulen als Standard für einen 
festen Zeitraum von zwei Jahren zu Fest- 
preisen anbieten kann. Dank des Bestell-
volumens ist die Software auch erheb-
lich günstiger zu beziehen. Für Schulen 
ist die Flexibilität dieser Lizensierung be-
sonders interessant, weil sie bei Bedarf 
jederzeit zu den gleichen vereinbarten 
Konditionen einsteigen können. Und 
Kommunen, wie etwa Münster, erzielen 
nicht nur eine bessere Kostenkontrolle 
aufgrund der vereinheitlichten Kalkula-
tionsgrundlagen. Neben der Planungssi-
cherheit steigt auch die Flexibilität: Neue 
Schulen lassen sich einfacher in das 
Investitionsprogramm aufnehmen.

Einfach bedienbar und
sofort einsetzbar

In Münster haben sich die Schulen für 
einen Einsatz von Netop Vision ent-
schieden. „Die einfache Bedienbarkeit 
war schließlich eines der Hauptkriterien, 

Standardlösung für KlassenraumManagement
Zwölf weiterführende Schulen der Stadt Münster werden bis Ende des Schuljahrs 2010/2011 eine 
Klassenraum-Management-Lösung von Netop einsetzen, um Schülern einen effektiven computergestützten 
Unterricht anbieten zu können.

warum die citeq  in Abstimmung mit
den Schulen der Lösung den Zuschlag 
erteilte und in den Softwarekatalog 
für Schulen aufgenommen hat,“ sagt 
Norbert Spichala, der bei der citeq das 
Projekt leitet. Netop Vision zeichnet sich 
dadurch aus, dass es als einzige Klassen- 
raum-Management-Lösung  auf dem 
Markt über ein sogenanntes   Teach-Pad 
verfügt. Damit können Lehrer    anhand 
einer „5-Tasten-Bedienung“ die wichtigs-
ten Funktionen der Klassenraumsoft-
ware ausführen. Um umgehend einsatz-
bereit zu sein, braucht das Teach-Pad 
lediglich an den Computer des Lehrers 
angeschlossen zu werden. Dadurch 
können die Lehrer, auch ohne spezielles 
IT-Know-how oder vertiefte Netop-Kent-
nisse besitzen zu müssen, die Lösung 
sofort für ihren computergestützten 
Unterricht nutzen. 

Laut Norbert Spichala kam die ursprüng-
liche Anregung, Netop Vision einzuset-
zen, bereits in der Auswahlphase von 
einem Lehrer, der die Software und das 
Teach-Pad noch unter ihrem früher ver-
wendeten Namen MasterEye kannte. 

Ein wesentliches Kriterium für einen 
effektiven Einsatz von PCs und neuen 
Medien ist es, dass die Lehrer mit der 
verwendeten Software die Klasse kom-
plett steuern können. Denn nur eine 
volle Kontrolle über das Unterrichtsge-
schehen und die Vermittlung der Inhalte 
gewährleisten, dass die Schüler kon-
zentriert arbeiten und einen optimalen 
Lernerfolg erzielen. 

Mit nur einem Knopfdruck auf dem 
Netop TeachPad lassen sich die wichtigsten 
Klassenraum-Management-Funktionen bequem 
und einfach auslösen.



Unterrichten, Betreuen, 
Kontrollieren 

Die Netop-Lösung besitzt darüber 
hinaus eine Reihe von leistungsstarken 
Werkzeugen auf Basis von Fernsteue-
rungs- und Bildschirmübermittlungs-
Technologien, mit denen Lehrer von 
einer zentralen Konsole aus die Aufmerk-
samkeit der Schüler gewinnen, die 
Computernutzung überwachen, Surfak-
tivitäten kontrollieren und die Lern- 
prozesse betreuen können.

Das Monitoring ist Spichala zufolge eine 
attraktive Funktion, um das Hauptpro-
blem im computerbasierten Unterricht 
zu vermeiden: Dass die Schüler „dazwi-
schenfunken“. So lassen sich beispiels-
weise die Bildschirme verdunkeln, Maus 
und Tastatur blockieren. Oder aber der 
Zugriff auf das Internet mit einem ein-
zigen Mausklick gezielt sperren – bei-
spielsweise beliebte Seiten wie YouTube, 
die vom Unterrichtsgeschehen ablen-
ken. Darüber hinaus können die Lehrer 
entscheiden und freischalten, welche 
Anwendungen ihre Schüler wann zu ei-
nem bestimmten Thema starten können. 
Dies ist zudem wichtig für die Unter-
richtsplanung.

Der Vorteil der Netop-Lösung besteht für 
die Anwender darin, dass sie sofort funk-
tioniert, resümiert Spichala. Vieles ist 
voreingestellt. Die Lehrer brauchen sich 
um wenig zu kümmern. Sie können sich 
auf die Gestaltung ihres Unterrichts und 
die Lehrstoffvermittelung konzentrieren.

Einfach weniger Aufwand

Mit dem zentralisierten Bestellvorgang 
hat die citeq ein vereinfachtes Verfah-
ren eingerichtet, wodurch den Schulen 
auch ein unnötiger Verwaltungsaufwand 
erspart bleibt. Außerdem profitieren sie 
gleichermaßen von den günstigeren 
Konditionen (Rabatten), die der IT-
Dienstleister im Rahmen der Sammelbe-
stellung erzielen konnte.

	 nutzen und vorteile 
›	Flexibilität und Kostenkontrolle für 	
	 den IT-Dienstleister, die Schulen 
	 und die Kommune.
› Flexibles Netop Open-License Pro-	
	 gramm ermöglicht der citeq, bei der 	
	 Ausstattung der Schulen entsprech- 
	 end flexibel zu agieren
› Kosteneinsparung bei Schulen durch 	
	 Sammelbestellung
›	zentralisierter Bestellvorgang bei der 	
	 citeq reduziert unnötigen Verwal		
	 tungs aufwand bei Schulen
›	Entlastung der Lehrkräfte von zeit-	
	 raubenden IT-Aufgaben jenseits 		
	 der Unterrichtsgestaltung
›	Einfache Bedienbarkeit des Teach-	
	 Pads bewirkt generell hohe Akzep-	
	 tanz unter den Lehrkräften
›	Lehrer haben Kontrolle über das 
	 Unterrichtsgeschehen und die Ver	
	 mittlung der Inhalte
	

Projektnotiz / 
Zusammenfassung 

unternehmen 
citeq, eigenbetriebsähnliche Einrich-
tung der Stadt Münster, IT-Dienstleis-
ter für öffentliche Verwaltungen

branche  
Öffentlicher Sektor / Bildungswesen

	 anwendung   
› zentral vernetztes Schulsystem
› Softwarelösung für computer 
	 gestützten Unterricht in vernetzten 	
	 Schulungsräumen
›	Klassenraum-Management

	 ausgangssituation, anforderungen 	
	 und ziele  
› Ausstattung von städtischen Schulen 
	 in Münster mit einer Standardsoft	
	 ware für Klassenraum-Management 
› Bedürfnis der Lehrkräfte nach einer 	
	 einfach einsetzbaren IT-Lösung
›	Zentralisierung des Software- 
	 Beschaffungsvorganges 
	 (Verhandlungen, Lizensierung,…)

	 lösung 
› Netop Vision im Rahmen eines er- 
	 weiterbaren Lizenzmodells zu festen 	
	 Konditionen für zwei Jahre für die 
	 Schulen der Stadt Münster
› Installation, Betrieb und Support 		
	 durch die citeq als Full-Service- 
	 Dienstleister

künftige pläne 
und weiterentwicklungen  
Ausrollen der Klassenraum- 
Management-Lösung bei insgesamt 
12 weiterführenden Schulen in 
Münster bis Ende des Schuljahres 
2010 /2011

	 beteiligte unternehmen  
›	citeq
›	Netop Solutions 
›	Xnet Communications 
›	ditpro

Künftige Pläne, Ausbau und Weiterentwicklungen

Nachdem die citeq im Sommer 2010 mit dem Ausrollen der Software begonnen 
hatte, wurde Netop Vision in den folgenden zwei Monaten an vier Schulen instal-
liert. Bis zum Schuljahresende werden dann, wie derzeit geplant, zwölf Schulen 
(mit über 400 Lizenzen) die Klassenraum-Management-Lösung nutzen. Für die 
nächsten zwei Jahre steht es allen Schulen der Stadt Münster offen, auch an die-
sem Projekt teilzunehmen und von den Vorteilen zu profitieren.



Die Netop Klassenraum-Management-Software

über netop
Netop entwickelt und vermarktet Softwarelösungen für die Bereiche  IT-
Administration, Aus- und Weiterbildung (Education) sowie Commu-
nication. Durch seine erstklassigen Education-Produkte, darunter 
Lösungen für Klassenraum-Management und E-Learning-Programme 
von Unternehmen, hilft Netop Schülern, Studenten und Lehrkräften 
dabei, anhand virtueller Lehrmethoden optimale Ergebnisse zu erzielen. 
Netop beschäftigt 142 Mitarbeiter und verfügt neben dem Hauptsitz 
in Dänemark über Niederlassungen in den USA , Großbritannien und 
der Schweiz. Netop Solutions A/S ist an der Kopenhagener Börse OMX 
gelistet Im Jahr 2008 erzielte Netop Solutions einen Gesamtumsatz von 
92,1 Mio. DKK. 

ditpro ist netop preferred partner
Als Microsoft-Systemhaus mit dem Fokus auf IT-Infrastrukturen und
die Virtualisierung planen, beschaffen, installieren und supporten wir
die komplette EDV-Systemlandschaft in Unternehmen. Darüber hinaus 
ist ditpro seit Jahren im Bereich Education engagiert und qualifizierter 
Netop-Partner. ditpro berät und verkauft als Netop Preferred Partner 
bundesweit die weltweit führenden Klassenraum-Management-Lösun-
gen von Netop. Zu unseren Kunden zählen namenhafte Bildungs- und 
Kultureinrichtungen, Universitäten als auch sonstige Schulen in Erst-, 
Ersatz- oder Ergänzungsausbildung, wie z. B.:

Akademie Klausenhof, AWA, bbw Bildungswerk der Wirtschaft in Berlin und Brandenburg,
Berufsbildungswerk Leipzig, envia THERM, EWS Wirtschafts- und Sprachen-akademie, Fach-
hochschule Brandenburg, GBS Gesellschaft für Bildung und Soziales , GBS Fachschule für Tech-
nik und Wirtschaft, GSW Immobilien Berlin, Handwerkskammer Halle, Hochschule Mittweida,
Melitta Kaffee, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Staatsbetrieb Sächsische Informatik
Dienste, Stadt Münster, Tannenhof Berlin-Brandenburg, Thüringer Kultusministerium, Volks-
bank Vogtland, Works gemeinnütziges Bildungswerk

ditpro GmbH & Co. KG
STAMMSITZ DRESDEN
Würzburger Straße 14
01187 Dresden
telefon + 49 351 8966690 -12
fax + 49 351 8966690 - 99
mail office@ditpro.de

STANDORT STUTTGART
telefon + 49 7427 5289800
mail stuttgart@ditpro.de

STANDORT RUHRGEBIET
telefon + 49 2162 9469194
mail viersen@ditpro.de

STANDORT BERLIN
telefon + 49 30 2000700 - 80
mail viersen@ditpro.de

www.ditpro.de 
www.netop.com/de

wird allein in Deutschland in rund 20.000 Schulungsräumen eingesetzt und zählt
weltweit zu den meistverbreiteten Lösungen für den computergestützten Unterricht.

Top beraten
im Bereich education!

Überzeugen Sie sich
und kontaktieren
Sie Klaudia Werner für

kontakt
werner@ditpro.de
+49 (0)351 8966690 - 12

» kostenlose Testversionen
» allgemeine Anfragen
» Preisinformationen
» Bestellungen

„Ich Bin

Ihre Netop 

Beraterin!“


